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VORWORT
DER GESCHÄFTSLEITUNG
Liebe Leser:innen,

wir blicken auf ein Jahr zurück, das uns sowohl global als auch
regional vor besondere Herausforderungen gestellt hat. Die 
weltweite Wirtschaft befindet sich in einer Phase des Umbruchs.
Geopolitische Spannungen und spürbare Marktveränderungen
hinterlassen ihre Spuren. Steigende Treibstoffpreise, die Auswir-
kungen der Inflation, Klimaveränderungen und ein verändertes
Zinsumfeld sind längst in unserem Alltag angekommen und 
betreffen uns alle.

Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheit zeigt sich der
Wert von Stabilität, Vertrauen und regionaler Verwurzelung. 
Als Ihre Raiffeisenbank stehen wir an Ihrer Seite. 

Für Ihr Vertrauen möchten wir uns herzlich bedanken. Um  
Sie bestmöglich durch diese dynamischen Zeiten zu beglei-
ten, haben wir unsere Kernkompetenzen weiter geschärft und 
setzen in vier Spezialgebieten auf individuelle Lösungen und 
persönliche Beratung: 

Privatkunden: Wir begleiten Sie in allen Lebensphasen – ver-
lässlich und auf Augenhöhe. Wohnbaufinanzierung: Wir unter-
stützen Sie mit unseren Finanzierungslösungen auf dem Weg 
zum Eigenheim. Firmenkundenbetreuung: Als starker Partner 
der regionalen Wirtschaft unterstützen wir Unternehmer mit 
Liquiditätskonzepten und Investitionsberatung. Vermögensbe-
ratung: In einem volatilen Marktumfeld ist der Schutz und die 
strategische Vermehrung Ihres Vermögens essenziell. Unsere 
Expert:innen stehen Ihnen dabei kompetent zur Seite.

Egal, wie stürmisch die globalen Märkte auch sein mögen: Ihre
Raiffeisenbank bleibt der verlässliche Fels in der Brandung.

Ihre Geschäftsleitung der Raiffeisenbank 
Kalsdorf-Lieboch-Stainz

PS: Besuchen Sie uns zu unseren Spartagen vom 
29. bis 30. Oktober. Wir freuen uns auf Sie.
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Generalversammlung 
2026
Die Raiffeisenbank Kalsdorf-Lieboch-Stainz hielt am 2. Juli 2026 
ihre Generalversammlung im Festsaal Zettling ab.

Kontakt für Rückfragen  
zur Generalversammlung:
Katja TINACHER
Tel: +43 3463 2326 68088
E-Mail: office@rb38210.at

Im Rahmen der Generalversammlung wurden die we-
sentlichen Kennzahlen des vergangenen Geschäfts-
jahres präsentiert. Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
waren die Neuwahlen des Aufsichtsrates unter der Lei-
tung des Aufsichtsratsvorsitzenden Dr. Gerald Ruhri 
sowie die Ehrung langjähriger Mitarbeiter:innen.

Zudem schieden in diesem Jahr die langjährigen Funk-
tionäre Elisabeth Micko, Ekkhard Neuser und Friedrich 
Kicker aus ihren Funktionen aus. Als Anerkennung für 
ihre langjährige Tätigkeit erhielt Ekkhard Neuser die 
Raiffeisen-Nadel in Silber, während Mag. Matthias Pel-
lischek und BM Ing. Hannes Krois mit der Raiffeisen-Na-
del in Bronze ausgezeichnet wurden.

Für den musikalischen Rah-
men sorgte Dir. Mag. Manfred 
Uggowitzer mit seiner Band, 
während sich das Catering 
Culinarius um das leibliche 
Wohl der Gäste kümmerte.

Die Raiffeisenbank Kalsdorf-
Lieboch-Stainz bedankt sich 
bei ihren Kund:innen und Mit-
gliedern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.

WICHTIGE ZAHLEN UND FAKTEN 
ZUR RAIFFEISENBANK: 

Kund:innen:	� rund 30.000 
Kund:innen

Mitglieder:	� rund 13.800  
Mitglieder

Mitarbeiter:innen:	� rund 100  
Mitarbeiter:innen

Bilanzsumme: EUR 857 Mio.
Ersteinlagen: 	 EUR 703 Mio.
Ausleihungen: EUR 554 Mio.
Wertpapiervolumen: 	EUR 264 Mio.
Eigenmittel: EUR 143 Mio.
Kernkapitalquote: 29,6 %
Eigenmittelquote: 30,7 %
Betriebsergebnis: 	� EUR 17.548 Tsd. 
EGT: 	� EUR 12.539 Tsd. 
Bilanzgewinn:	 EUR 365 Tsd.

EHRUNGEN:

Andrea DREXLER	 30 Dienstjahre 
Sonja BINDER	 30 Dienstjahre 
Monika RUMPF 	 30 Dienstjahre
Alexander LEHRER 30 Dienstjahre
Marianne LESKY 	 30 Dienstjahre
Markus RUHHÜTL 20 Dienstjahre
Thomas MASSER	 20 Dienstjahre

NEUWAHL AUFSICHTSRAT 
(WAHLVORSCHLAGSLISTE):

• Ing. Erwin BODLOS, Unternehmer

• Harald EBERLE, Pensionist

• Bgm. Erich GOSCH, Bürgermeister

• Ing. Thomas HÜTTER, Angestellter

• BM Ing. Hannes KROIS, Unternehmer

• Ing. Werner LANGREITER, BEd., Landwirt

• Ing. Daniela MONSCHEIN, Unternehmerin

• Claudia NEUSER, Angestellte

• Mag. Matthias PELLISCHEK, Angestellter

• Dr. Gerald RUHRI, Rechtsanwalt

• Theodor SCHIRGI, Forstwirt

• DI Dr. Leonhard STEINBAUER, Angestellter

• Dr. Johannes VEIT, Tierarzt

• Christoph KOCH
(nicht gewählt, vom BR der RB entsendet)

• Mag. Alice KÖNIG
(nicht gewählt, vom BR der RB entsendet)

Am Bild zu sehen von links nach rechts:
Ekkhard Neuser, Friedrich Kicker, Dr. Gerald Ruhri, Mag. Wolfgang Potocnik, 
Elisabeth Micko, Anton Tschuchnik, Andreas Plank, Mag. Matthias Pellischek, 
Mag. Günther Koch, BM Ing. Hannes Krois, DI Jörg Waldauer
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Generalversammlung

Bei den nachfolgend dargestellten Zahlen und Angaben 
handelt es sich um keine der gesetzlichen Form entsprechende 
Veröffentlichung. Das Ergebnis der Prüfung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2025 der Raiffeisenbank Kalsdorf-Lieboch-
Stainz eGen wurde in einem mit einem uneingeschränkten 
Prüfungsurteil versehenen Bestätigungsvermerk zusammen-
gefasst. Die Offenlegung des Jahresabschlusses zum 31.12.2025 
wird beim Firmenbuch des Landesgerichts ZRS Graz sowie in 
der Elektronischen Verlautbarungs- und Informationsplattform 
des Bundes (EVI) erfolgen. 

Generalversammlung
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Wohnbaubank Vorstellung
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Individuelle  
Wohnträume erfüllen?
Klar, können wir.
Mit der passenden Finanzierung und unseren Wohnbau
berater:innen an Ihrer Seite begleiten wir Sie auf dem Weg 
in Ihr Eigenheim.

Fragen und Antworten zum Thema Finanzierung

Karl-Heinz Pölzl, Evelyn Steirer, Thomas Apfelthaler, Elmedina Bislimi, Thomas Masser

Wir freuen uns, Ihre Wünsche 
gemeinsam umzusetzen. 

Ihre Fragen, unsere Antworten:
Alles rund um Ihre Finanzierung

Wie läuft eine Wohnbauberatung in der 
Raiffeisenbank Kalsdorf-Lieboch-Stainz ab?
In einem persönlichen Gespräch besprechen 
wir Ihre Wohnträume, Ihre finanzielle Situation 
und die möglichen Finanzierungsvarianten. 
Gemeinsam finden wir eine Lösung, die zu 
Ihren Bedürfnissen und Ihrem Budget passt.

Wie viel Eigenkapital benötige ich für
einen Wohnbaukredit?
Idealerweise so viel Eigenkapital, dass zu-
mindest die anfallenden Kaufnebenkosten 
gedeckt werden. Noch besser ist es, wenn 
zusätzlich rund 20 % des Kaufpreises bzw. der 
Projektkosten aus eigenen Mitteln finanziert 
werden können.

Welche Unterlagen brauche ich für eine
Finanzierung?
Für einen ersten Finanzierungscheck ge-
nügen Einkommensnachweise, Eigenmittel 
und eine grobe Kostenschätzung. Wird das 
Vorhaben konkreter, benötigen wir aktuelle 
Gehaltsnachweise, eine Haushaltsrechnung, 
einen Grundbuchauszug, Pläne oder Entwür-
fe sowie einen Energieausweis.

Was wird bei bei Finanzierungsanträgen
oft nicht berücksichtigt?
Bei der Finanzierungsplanung lohnt es sich, 
zwei Punkte besonders im Blick zu behalten. 
Zum einen die Kaufnebenkosten: Grunder-
werbsteuer, Eintragungsgebühren, Notar- und 
Maklerkosten können sich auf rund 10 % des 
Kaufpreises summieren.
Zum anderen sollte bei Bau- und Sanierungs-
projekten ausreichend finanzieller Spielraum 
eingeplant werden. Denn unvorhergesehene 
Mehrkosten, Preissteigerungen oder zusätz-
liche Wünsche können das Budget schnell 
belasten. Als Orientierung empfehlen wir bei 
einem Neubau einen Puffer von mindestens 
10 %, bei einer Sanierung sogar rund 30 % 
der geplanten Kosten.

Welche monatliche Kreditrate kann
ich mir leisten?
Die monatliche Kreditrate sollte zum Leben 
passen – schließlich sollen auch die laufenden 
Alltagskosten und unerwartete Ausgaben gut 
leistbar bleiben. Bei der Zinsgestaltung gibt 
es unterschiedliche Möglichkeiten: Fixzinsen 
bieten Planungssicherheit für einen bestimm-
ten Zeitraum, variable Zinsen mehr Flexibilität. 
Welche Variante besser passt, hängt von der 
persönlichen Situation und Risikobereitschaft 
ab. Oft ist auch eine ausgewogene Kombina-
tion aus beiden eine gute Lösung.

Was kostet ein Eigenheim wirklich?
Bei der Planung der Wohnbaufinanzierung 
sollte man nicht nur die monatliche Kreditra-
te im Blick haben. Auch laufende Kosten wie 
Strom, Heizung, Wasser, Gemeindeabgaben 
sowie die Eigenheim- und Haushaltsversiche-
rung wollen berücksichtigt werden. Und nicht 
zuletzt empfiehlt es sich, regelmäßig einen 
finanziellen Polster für unerwartete Investitio-
nen und Reparaturen anzusparen.

Förderrechner:  
Einfach & schnell aktuelle 
Wohnbau Förderungen 
berechnen. 

fit44förderung
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Betrugsfälle
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Noch mehr  
Service für Sie
Damit wir noch besser für Sie da sein können, haben wir im 
April die Öffnungszeiten unseres Servicebereichs erweitert. 
Seitdem stehen wir Ihnen noch länger zur Verfügung.

Öffnungszeiten

MEHR ZEIT FÜR SIE!
Unser Servicepoint steht Ihnen zukünftig 
zu den erweiterten Banköffnungszeiten 
(und unabhängig von den Öffnungs-
zeiten für Kassa & Bargeldservice) für 
Serviceleistungen und Fragen rund um 
den Zahlungsverkehr zur Verfügung.

ALTERNATIVEN & LÖSUNGEN 
Das Zahlungsverhalten unserer Kund:innen 
hat sich in den letzten Jahren nachhaltig 
stark verändert – mehr digitale Zahlungen 
und weniger Barzahlungen. Infolge dieser 
Veränderungen passen wir „nur“ unsere 
Öffnungszeiten für Kassa & Bargeldservice 
an das Kundenverhalten an.

WUNSCH NACH MEHR BERATUNG
Gleichzeitig besteht der Wunsch unse-
rer Kund:innen nach mehr Beratung in 
wichtigen finanziellen Fragen – dafür 
wollen wir uns zukünftig noch mehr Zeit 
nehmen.

Warum wurden die Öffnungszeiten angepasst?

ÜBERBLICK LEISTUNGEN BARGELDSERVICE

Bargeldtransaktionen
• �Bargeldbehebung/Einzahlung vom

Girokonto bzw. Sparbuch

• �Kauf und Eintausch von Valuten

• 	�Kauf und Eintausch von Gold- und  
Silbermünzen

• Wechseln von Geldscheinen und Münzen

ÜBERBLICK LEISTUNGEN SERVICEPOINT

Erste Anlaufstelle für Kund:innen
Auskünfte zu Produkten und Dienstleistungen

Kundenservice und Administration
Unterstützung beim Online Banking und in 
der Digitalisierung, Terminvereinbarung bei 
Berater:innen

Abwicklung und Unterstützung beim 
Zahlungsverkehr
Anlage bzw. Änderung von Abbucher und 
Daueraufträgen

Karten- und Kontoservice
Kontobezogene Serviceleistungen, Ausgabe/
Sperre/Bestellung von Bankkarten

Hier zu den aktuellen 
Öffnungszeiten
unserer Bankstellen:

Sicher online – so schützen 
Sie sich vor Betrug
Ihre Online-Bankgeschäfte sind durch umfassende 
Sicherheitsmaßnahmen geschützt. Auch Sie können mit 
wenigen einfachen Regeln dazu beitragen, Ihre persönlichen 
Daten und Ihr Geld zu schützen.

ACHTUNG:
Wenn etwas verdächtig ist → Nicht reagieren, 
nicht klicken und nichts bestätigen.

ZAHLUNGEN IMMER 
GENAU PRÜFEN
Bevor Sie eine Zahlung 
oder Anmeldung 
bestätigen, nehmen Sie 
sich einen Moment Zeit.

VORSICHT BEIM 
ONLINE-SHOPPING
Besonders günstige 
Angebote oder 
vermeintliche Gratis-
Angebote können eine 
Falle sein.

SMARTPHONE & 
COMPUTER SCHÜTZEN
Auch die Sicherheit Ihres 
Geräts ist wichtig.

ZUGANGSDATEN 
NIEMALS WEITERGEBEN
PIN, TAN, Signaturcodes 

sowie andere persönliche 
Bankdaten sind vertraulich.

VORSICHT BEI 
E-MAILS, SMS & LINKS
Phishing-Nachrichten

sehen oft täuschend echt 
aus und sollen Sie dazu 

bringen, persönliche 
Daten preiszugeben.
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Firmenbank Vorstellung

Kompetenz, 
die Unternehmen weiterbringt
Hinter jedem Unternehmen stehen Menschen, Ideen und ganz 
individuelle Ziele. Unser Team kennt die Herausforderungen, 
die Unternehmer täglich bewegen und steht Ihnen mit 
persönlicher Beratung zur Seite. Denn gemeinsam finden wir 
den passenden Weg für Ihr Unternehmen.

Hier gehts zu Ihren 
Ansprechpartner:innen:

Gewinnfreibetrag:
Steuern sparen und gleichzeitig 
investieren
Der Gewinnfreibetrag bietet Unternehmer:innen die Möglichkeit, 
einen Teil Ihres Gewinns steuerfrei zu stellen und damit die 
Steuerbelastung zu reduzieren.

WAS ÄNDERT SICH AB 2027?
Eine Anhebung des Grundfreibetrags von derzeit 
33.000 € auf 50.000 € ist im Regierungsprogramm 
vorgesehen. Die Umsetzung steht allerdings unter 
Budgetvorbehalt und ist derzeit noch nicht gesetzlich 
beschlossen.

Für Wirtschaftsjahre 2027 bis einschließlich 2029 kön-
nen Wertpapiere nicht mehr zur Deckung des investi-
tionsbedingten Gewinnfreibetrags verwendet werden. 
In diesem Zeitraum sind grundsätzlich nur begünstigte 
körperliche Anlagegüter wie etwa Maschinen, Betriebs-
ausstattung oder IT-Hardware möglich. Erst für Wirt-
schaftsjahre ab 2030 sollen begünstigte Wertpapiere 
wieder zulässig sein. Diese Änderung ist bereits mit 
dem Budgetbegleitgesetz 2027–2028 beschlossen.

Gewinnfreibetrag

GEWINNFREIBETRAG 2026 – GESTAFFELT 
15 % 	 → 	 bis 33.000 € Gewinn
13 % 	 → 	 33.000 – 178.000 € Gewinn
7 % 	 → 	 178.000 – 353.000 € Gewinn
4,5 % → 	 353.000 – 583.000 € Gewinn

Was ist der Gewinnfreibetrag?
Der Gewinnfreibetrag steht natürlichen 
Personen mit betrieblichen Einkünften zu. 
Er vermindert den steuerpflichtigen Gewinn 
und damit die Einkommensteuer. Dabei wird 
zwischen Grundfreibetrag und investitionsbe-
dingtem Gewinnfreibetrag unterschieden

Das Team der Firmenbank unterstützt Sie dabei, die 
passenden Möglichkeiten für Ihr Unternehmen zu finden.

Grundfreibetrag
Für die ersten 33.000 Euro Gewinn können 
15 % als Gewinnfreibetrag geltend gemacht 
werden. Das sind maximal 4.950 Euro. Dafür 
ist keine Investition erforderlich – der Grund-
freibetrag wird grundsätzlich automatisch 
berücksichtigt.

Investitionsbedingter 
Gewinnfreibetrag
Liegt der Gewinn über 33.000 Euro, kann zusätz-
lich ein investitionsbedingter Gewinnfreibetrag 
genutzt werden. Dafür müssen im selben Wirt-
schaftsjahr bestimmte begünstigte Wirtschafts-
güter oder Wertpapiere angeschafft werden.

Markus 
Lichtenegger

Maximilian 
Hechtl

Alexander 
Sabo

Stephan 
Reinbacher

Dietmar 
Narath

Michael 
Franko

Ulrike 
Schwab

Janine 
Neuhold

Daniela 
Pichler

Regina 
Lampl

Lea 
Wissler

Robert 
Kohlroser



Google Pay funktioniert mit Android-Smart-
phones und Wear-OS-Smartwatches. Voraus-
setzung sind unter anderem NFC, eine Geräte-
sperre und die Google Wallet-App.

Einrichtung:
Raiffeisen Karte in Google Wallet hinzufügen, verifizie-
ren, NFC aktivieren – fertig.

Apple Pay funktioniert mit iPhone, Apple 
Watch, iPad und Mac. Die Zahlung wird bei-
spielsweise mit Face ID, Touch ID oder dem 
Gerätecode bestätigt.

Einrichtung:
Raiffeisen Karte über die Mein ELBA-App oder Apple Wal-
let hinzufügen, verifizieren – fertig.

Digitale Bankomatkarte:
einfach und sicher 
mobil bezahlen
Schnell, kontaktlos und sicher bezahlen – direkt mit Ihrem 
Smartphone oder Ihrer Smartwatch. Mit Google Pay und Apple 
Pay können Sie Ihre Raiffeisen Debit- oder Kreditkarte digital 
hinterlegen und bequem für Ihre Einkäufe nutzen.

Digitale Bankomatkarte

Ihre Vorteile auf 
einen Blick
✔ �Schnell & einfach: Bezahlen

mit wenigen Handgriffen,
ohne die physische Karte
herauszunehmen.

✔ �Kontaktlos: Smartphone oder
Smartwatch einfach an das
Bezahlterminal halten.

✔ �Sicher: Ihre tatsächliche
Kartennummer wird
beim Bezahlen nicht an
Händler weitergegeben.
Stattdessen wird eine virtuelle
Kartennummer verwendet.

✔ �Flexibel: Bezahlen im
Geschäft, in Apps und in
zahlreichen Online-Shops.

✔ �Immer dabei: Ihre Karte ist
direkt auf Ihrem Smartphone
oder Ihrer Smartwatch
verfügbar.

✔ �Geschützt: Zahlungen
werden zusätzlich durch die
Gerätesperre bzw. Face ID,
Touch ID oder PIN abgesichert.

✔ �Kostenlos: Für die Einrichtung
und Nutzung fallen keine
zusätzlichen Kosten an.

Wo kann ich damit bezahlen?
Im Geschäft:
Überall dort, wo das Kontaktlos-Symbol bzw. das jeweilige 
Apple-Pay- oder Google-Pay-Logo angezeigt wird.

Online & in Apps:
Wenn beim Bezahlvorgang Apple Pay oder Google Pay an-
geboten wird, können Sie die Zahlung direkt über Ihr Gerät 
bestätigen.

Spartage
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Spartage
29. - 30.
Oktober 2026

Wir
freuen
uns auf

Sie!

Termine im Überblick: 
29.10. SPARTAG

30.10 WELTSPARTAG mit Kastanien und 
Sturm sowie einem tollen Kinderprogramm 

Am 29.10 und 30.10 haben unsere Bankstel-
len auch nachmittags von 14:00-16:30 Uhr 
für Sie geöffnet. 

Sumsi besucht auch  
in diesem Jahr wieder 
unsere Bankstellen  
am 30.10:  
FELDKIRCHEN: 	 08:30-09:30 Uhr

PREMSTÄTTEN: 	 09:45-10:45 Uhr

KALSDORF: 11:00-12:00 Uhr

STAINZ:	 14:00-15:00 Uhr

LIEBOCH: 	 15:15-16:15 Uhr
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SPAREN ZAHLT SICH AUS
Ob für kleine Wünsche, große Ziele oder einfach für 
ein gutes Gefühl – regelmäßiges Sparen schafft fi-
nanzielle Sicherheit und eröffnet neue Möglichkeiten. 
Unsere Spartage sind die perfekte Gelegenheit, sich 
mit dem eigenen Sparziel zu beschäftigen und den 
ersten Schritt zu machen. Denn wer heute vorsorgt, 
kann morgen entspannter planen.

Auf alle Sparer:innen wartet eine kleine 
Aufmerksamkeit. Wir freuen uns auf Sie!



14 15

Firmenvorstellung
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Autohaus Haas
Mobilität mit Tradition und  
Blick in die Zukunft
Seit mehr als fünf Jahrzehnten ist das Autohaus Haas fest in 
Lannach verwurzelt. Aus einem kleinen KFZ-Betrieb, gegründet 
von Franz und Aloisia Haas, hat sich das Autohaus im Laufe der 
Jahre zu einem modernen Familienunternehmen entwickelt.

Tomberger Kühlkost GmbH
Tiefkühlspezialist aus Kalsdorf 
Die Tomberger Kühlkost GmbH mit Sitz in Kalsdorf ist auf den 
Vertrieb von Tiefkühl- und Frischeprodukten spezialisiert.

Die Unternehmensgeschichte begann 1988, als Alf-
red Tomberger und Werner Oswald die Tomberger 
Kühlkost GmbH gründeten. Was zunächst mit einem 
einzigen Lkw und der Auslieferung tiefgekühlter Le-
bensmittel in der Süd- und Weststeiermark begann, 
entwickelte sich kontinuierlich zu einem erfolgreichen 
Unternehmen.

Mit der Eröffnung des Abholmarkts „COOL & FRESH“ 
und dem Aufbau des heutigen Firmensitzes in Kals-
dorf folgten weitere wichtige Entwicklungsschritte. 
Auch das Liefergebiet wurde laufend erweitert und 
reicht heute bis in die Obersteiermark. 

In der Saison beschäftigt das Unternehmen rund 70 
Mitarbeiter:innen. „Wie in jedem Unternehmen steht 
und fällt alles mit den Mitarbeitern. Durch unsere 
Kontinuität und Flexibilität können wir fast allen An-
forderungen unserer Kunden und Partner gerecht 
werden“, betont Geschäftsführer Matthias Tomberger.
Gemeinsam mit der Firma Eiszeit Kärnten verfügt 
Tomberger aktuell über einen Fuhrpark von 25 Tief-

Seit 1972 ist das Autohaus Haas in Lannach ein ver-
lässlicher Ansprechpartner rund ums Auto. Spezialisiert 
auf die Marke Toyota, bietet das Familienunternehmen 
eine große Auswahl an Neuwagen und geprüften Ge-
brauchtwagen. Dabei steht die persönliche Beratung 
der Kund:innen stets im Mittelpunkt.
„Der Kunde steht bei uns an erster Stelle. Wir wollen 
keine Massenabfertigung, sondern können fast alle 
unsere Kunden namentlich begrüßen“ (Michael Sabo).
Geführt wird das Familienunternehmen von Karin und
Michael Sabo. Langjährige Erfahrung wird dabei mit 
modernen Anforderungen an Mobilität und Kunden-
service verbunden.
Neben dem Fahrzeugverkauf bietet das Autohaus 
Haas vielseitige Leistungen rund ums Fahrzeug. Die-
se reichen von Wartungen und Reparaturen bis hin 
zu den Leistungen der hauseigenen Lackiererei und 
Spenglerei.
Mit der Zusammenlegung von Verkaufsraum und Werk-
statt an der Radlpaßstraße in Lannach investiert das 
Autohaus Haas weiter in die Zukunft. Die erweiterten 
Möglichkeiten schaffen die Voraussetzungen für einen 
modernen All-in-one-Service, bei dem Kund:innen 
sämtliche Leistungen rund ums Fahrzeug nun bequem 
an einem Standort in Anspruch nehmen können.
Damit schafft das Unternehmen beste Voraussetzun-
gen, um auch künftig ein kompetenter und verläss-
licher Partner für seine Kund:innen zu sein.

kühlfahrzeugen und zehn Pkw. Auch die Lagerkapazi-
täten sind auf die Anforderungen des Unternehmens 
abgestimmt: Das Tiefkühllager bietet Platz für mehr 
als 2.000 Paletten. 

Zum Kundenkreis zählen unter anderem Gastrono-
mie- und Freizeitbetriebe, Restaurants, Cafés, Tank-
stellen, Caterer, Großküchen, Pflegeeinrichtungen, 
Krankenhäuser und Kantinen. Auch bei Großveran-
staltungen ist die Nachfrage nach den Leistungen des 
Unternehmens groß.

UMFASSENDES SERVICEANGEBOT
• 	� Vielfältiges Eissortiment 
• 	� Tiefkühltruhen und Leihgeräte 
• 	� Werbemittel
• 	� Individuelle Eis- und Dessertkarten

Firmenvorstellung

Autohaus Haas
erleben?

Hier gehts zum Video: office@eskimo-graz.at
+43 3135 56999

Tomberger Kühlkost GmbH
Kasernstraße 60
8401 Kalsdorf

KO
N

TA
K

T
Tomberger  

Kühlkost

Hier gehts zum Video:

Öffnungszeiten Verkauf
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:00 & 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 & 13:00 - 16:00 Uhr
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Werkstatt
Montag - Donnerstag 07:45 - 12:00 & 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag 07:45 - 13:15 Uhr

verkauf@toyota-haas.at
+43 3136 81750

Autohaus Haas
Radlpaßstrasse 21
8502 Lannach

Geschäftsführer Markus Soinegg, Firmengründer 
Alfred Tomberger, Gesellschafterin Stefanie Hanf-
stingl, Geschäftsführer Matthias Tomberger

Geschäftsführung, Karin und Michael Sabo



Durch kontinuierliche Weiter-
bildung und den Anspruch, 
sich stetig weiterzuentwi-
ckeln, schaffen wir die Basis 
für Beratung auf höchstem 
Niveau.

Unsere Kund:innen profitieren 
von einer Betreuung aus erster 
Hand, fundiertem Fachwissen 
und Lösungen, die ihren indi-
viduellen Bedürfnissen und 
Zielen gerecht werden.

Mit Weitblick, Diskretion und 
einem hohen Qualitätsan-
spruch begleiten wir Sie bei 
Ihren finanziellen Entschei-
dungen.
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Vermögensberatung Vorstellung

Vermögensberatung 
auf höchstem Niveau -
persönlich und kompetent
Hinter jeder erfolgreichen Vermögensberatung steht ein starkes 
Team aus erfahrenen Expert:innen, das Fachkompetenz mit 
persönlichem Engagement verbindet.

17

Girokonto –  
für den Alltag

Dazu zählen alle regelmäßi-
gen Ausgaben für Wohnen, 
Versicherungen, Lebensmittel, 
Mobilität und Freizeit. Das 
Girokonto stellt sicher, dass 
alle laufenden Kosten jeder-
zeit bezahlt werden können.

Sparkonto –  
für Sicherheit

Dieses Geld dient als Sicher-
heitsnetz, zum Beispiel für 
Einkommensausfälle, Repara-
turen oder andere unerwartete 
Ausgaben. Empfohlen wird 
eine Reserve von etwa drei bis 
sechs Monatseinkommen.

Investitionen –  
für langfristige 

Ziele
Für Ziele, die viel Kapital erfor-
dern und für die ausreichend 
Zeit für den Vermögensauf-
bau zur Verfügung steht (z. B. 
Eigenkapital Immobilie, Ausbil-
dungskosten der Kinder/Enkel, 
private Zusatzpension, ...).

Der Finanz-Springbrunnen ist keine starre Vorgabe, sondern eine Orientierung. Denn auch kleine Beträge, 
die regelmäßig zur Seite gelegt werden, können dabei helfen, finanzielle Sicherheit aufzubauen und 
langfristige Ziele zu erreichen.

IHR GELD. IHRE ZIELE. 
Unsere gemeinsame Strategie.

Finanz-Springbrunnen

Anna Hechtl, Andreas Graggl, Anna Hiden, Oliver Pronegg, Andrea Salzger, Günther Rohlfing, 
Sonja Hütter

Unsere Berater:innen stehen Ihnen 
gerne für weitere Details rund um  
Ihre Veranlagung zur Verfügung. RISIKOHINWEIS: Veranlagungen in Wertpapiere 

können mit Risiken verbunden sein. 
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Mitarbeitervorstellung

Kundenservice trifft 
Reitleidenschaft

SEIT WANN ARBEITEST DU IN DER RAIFFEISEN-
BANK UND WARUM HAST DU DICH FÜR DIESE 
BANK ENTSCHIEDEN?
Ich arbeite seit Mai 2022 bei der Raiffeisenbank. Mir
liegt die Arbeit mit Menschen und der persönliche
Kontakt besonders am Herzen, daher habe ich 
mich für die Bank entschieden. Außerdem haben
mich die Regionalität und das junge Team im Haus 
sehr angesprochen.
 
WIE KANN MAN SICH DEINEN ARBEITSBEREICH 
VORSTELLEN? WAS SIND DEINE GENAUEN 
TÄTIGKEITEN?
Ich arbeite im Kundenservicecenter unserer Bank 
und bin vor allem im Hintergrund tätig. Gemeinsam
mit meiner Kollegin unterstützen wir die Privatkun-
denberater: innen bei den verschiedensten Anliegen 
unserer Kund:innen. Ich bearbeite täglich Kunden-
aufträge und Anfragen, die per E-Mail oder über die 
Mailbox eingehen. Dabei kümmere ich mich zum 
Beispiel um Änderungen von Kundendaten und 
verschiedene Serviceaufträge. Durch meine Tätig-
keit trage ich dazu bei, eine schnelle und effiziente 
Bearbeitung der Serviceaufträge unserer Kund:in-
nen sicherzustellen.

WAS GEFÄLLT DIR BESONDERS AN DEINER ARBEIT?
Der Kontakt mit Menschen macht mir am meisten
Freude. Es ist ein schönes Gefühl, wenn man jeman-
dem weiterhelfen kann und dafür ein Dankeschön 
bekommt. Die gute Zusammenarbeit mit meinen 
Kolleg: innen ist für mich auch einer der wichtigsten 
Punkte an meiner Arbeit.

WIE SIEHT FÜR DICH EIN PERFEKTER  
ARBEITSTAG AUS?
Ein perfekter Arbeitstag ist für mich, wenn der
Kaffee schmeckt, die Technik funktioniert und ich
gemeinsam mit meinen Kolleg: innen lachen kann.

WAS WOLLTEST DU ALS KIND WERDEN?
Als Kind wollte ich Zuckerbäckerin bzw. Konditorin
werden. Ich habe es geliebt, für meine Familie die
unterschiedlichsten Kuchen zu backen. 

WIE VERBRINGST DU DEINE FREIZEIT  
AM LIEBSTEN?
Meine Freizeit gehört vor allem meinem Mann, mei-
ner Familie, meinen Freunden und meinem Pferd. 
Die Zeit im Stall bedeutet mir sehr viel und ich bin 
dankbar, dieses Hobby ausüben zu können. Außer-
dem liebe ich es zu reisen, neue Orte zu entdecken 
und andere Kulturen kennenzulernen. An den Wo-
chenenden findet man mich oft am Fußballplatz, 
wo ich meinen Mann bei seinen Spielen unterstütze.

WENN DU EINE SUPERKRAFT HABEN KÖNNTEST, 
WELCHE WÄRE DAS?
Zeit anhalten, um die schönen Momente im Leben
länger genießen zu können. Und mehr Zeit mit mei-
nen Liebsten zu haben. 

Danke liebe Katrin für das nette Gespräch!

Katrin mit ihrem Pferd

Als Serviceberaterin kümmert sich Katrin Flechl täglich um die Anliegen unserer Kund:innen, die sie per E-Mail 
oder telefonisch erreichen. Wenn sie nicht gerade mit Rat und Tat zur Seite steht, verbringt sie ihre Freizeit am 
liebsten im Sattel.

Aus deinem Taschen-
geld mehr machen?
Klar, können wir!

Hier geht’s zu
den Jugendclub-

vorteilen:

JUGEND-ONLINE-
SPARKONTO 

Deine Vorteile:
•	 kostenlose Kontoführung
•	Attraktive Zinsen*
•	� Individuelle Laufzeit bis  

zum 19. Geburtstag
•	ohne Bindung
•	Maximalsaldo 4.000 EUR 

*Gültig bis 30.06.2027

19
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Hier geht’s zu den
Jugendclubvorteilen:

Mit dem Jugendkonto 
durchstarten? 
Klar, können wir!

Jugendkonto

Das Raiffeisen 
Jugendkonto

Welche Vorteile habe ich?
	 € 20 Neukontoeröffnungsbonus
	 € 20 Weiterempfehlungsbonus
	 Gratis Kontoführung
	 Gratis Debitkarte
	 Gratis Mobile Banking mit der Mein ELBA-App
	� Kontaktloses Bezahlen mit digitalen Karten
	 Teilnahme an exklusiven Veranstaltungen  
unserer Raiffeisenbank

	 Teilnahme an den Gewinnspielen unserer 
Raiffeisenbank sowie des Raiffeisenclubs

Mit dem Jugendkonto von Raiffeisen profitiert man 
nicht nur von gewöhnlichen Leistungen einer Bank.

ÖTicket

Attention 
Badmintoncenter

Tierpark  
Herberstein 

SK Sturm  
Graz

Fitnessstudio  
John Harris

Gigasport

Dieselkino

Bausatzlokale 
Graz

Ankerpunkt

Gratis  
Jugendkonto

eröffnen und

 JBL-Kopfhörer 

sichern.

Ein Konto.  
Viele Vorteile:
Nutze die Rabatte und Ermäßi-
gungen deines Jugendkontos – 
denn WIR helfen dir beim Sparen!

21

Fitnessstudio  
John Harris
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Herzlich Willkommen & Ausbildungen

Herzlich Willkommen heißen?
Klar, können wir!

Ausbildung mit Auszeichnung?
Klar, können wir!

MICHAEL FRANKO
Firmenbank
Mai 2026

MAURICE PÖLZER
in Ausbildung
August 2026

NICOLE FÜRNSCHUSS
in Ausbildung
September 2026

LEA WISSLER
Firmenbank
Juli 2026

LEONIE VALESKINI
in Ausbildung
August 2026

ELMEDINA BISLIMI
Wohnbaubank
Juli 2026

CLAUDIA LEITNER
Bankausbildung 1
Serviceberater  
Junior

LUKAS WEBER
Bankausbildung 1
Serviceberater 
Junior 

JANIN FARMER
Bankausbildung 4 
Privatkundenbetreuer 
Professional

TAMARA FUKAR
Ausbildung Finanz-
und Rechnungswesen

MARION SCHULZE
Bankausbildung 1
Serviceberater
Junior

IVANA ILIC
Bankausbildung 3
Privatkundenbetreuer
Junior

DEJAN RAJKOVIC
Bankausbildung 5
Marktfolge
Professional

LENA GARTNER
Bankausbildung 1
Serviceberater
Junior

ANDREAS ANTENSTEINER
Bankausbildung 3
Privatkundenbetreuer
Junior

TRISTAN SCHERER
Bankausbildung 1
Serviceberater
Junior

SEBASTIAN PAINSI
Bankausbildung 3
Privatkundenbetreuer
Junior

LISA JÖBSTL
Bankausbildung 5
Marktfolge
Professional

Ausbildungen

Für den Notfall  
gut gerüstet
Die Gesundheit und Sicherheit unserer 
Kund:innen und Mitarbeiter:innen liegen 
uns am Herzen.

Aus diesem Grund haben wir in allen un-
seren Bankstellen Defibrillatoren instal-
liert. Damit setzen wir eine wichtige Maß-
nahme für den Ernstfall und sorgen dafür, 
im Notfall rasch und wirkungsvoll helfen 
zu können.



von Gesprächen sowie die Koordination und Leitung 
eines Teams. Nach ein paar Jahren suchte er eine 
neue Herausforderung und hat diese bei uns gefun-
den. Heute arbeitet er als Kundenberater in unserer 
Raiffeisenbank und kann seine vielfältigen Erfahrun-
gen bei uns einbringen.

Heute ist sie zum Glück wieder bei uns im Servicebe-
reich tätig und bringt genau diese Erfahrungen zu uns 
zurück.

Eine Rückkehr, die zeigt: Neue Wege können den eige-
nen Horizont erweitern und manchmal führt der Weg 
am Ende wieder dorthin, wo man sich schon einmal 
zu Hause gefühlt hat.

24

Karrierewechsel  
in die Bankwelt
Neue Wege. Neue Perspektiven. 
Neue Chancen. Klar, können wir.
Der klassische Weg in eine Bank führte früher oft über eine Bank-
lehre oder ein wirtschaftliches Studium. Heute ist dieses Bild viel-
fältiger, immer mehr Menschen wechseln aus anderen Branchen in 
die Finanzwelt und bringen wertvolle Erfahrungen mit.

WARUM QUEREINSTEIGER:INNEN BEI UNS  
GEFRAGT SIND
Die Aufgaben in einer modernen Regionalbank ge-
hen längst über klassische Finanzdienstleistungen 
hinaus. Neben Fachwissen zählen vor allem Kompe-
tenzen wie:

•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Beratungskompetenz
•	 Empathie
•	 Organisationstalent
•	 Problemlösungsfähigkeit
•	 Digitale Affinität
•	 Lernbereitschaft

Viele dieser Fähigkeiten erwerben Menschen bereits 
in anderen Berufen und können sie erfolgreich in den 
Bankalltag einbringen. Wer aus einer anderen Bran-
che kommt, betrachtet Abläufe oft mit einem frischen 
Blickwinkel und einem breiten Erfahrungswert. Das 
kann helfen, Prozesse zu verbessern oder neue Ideen 
für die Kundenerlebnisse zu entwickeln.

GUT BEGLEITET IN DEN NEUEN BERUF
Ein Branchenwechsel bedeutet nicht, alles neu lernen zu 
müssen. Wir setzen auf eine strukturierte Einarbeitung:

•	 persönliche Mentor:innen
•	 interne Schulungen
•	 digitale Lernplattformen
•	 fachliche Weiterbildung
•	 regelmäßiges Feedback

So können Quereinsteiger:innen ihr vorhandenes Wis-
sen mit bankfachlicher Kompetenz verbinden. Wenn 
Sie Interesse an einen Job in der Finanzwelt haben, 
bewerben Sie sich bei uns.

Karrierewechsel in die Bankwelt

Neue Wege 
führen zum Erfolg
Hinter jedem Quereinstieg steckt eine per-
sönliche Geschichte. Stellvertretend für alle 
Kolleg:innen erzählen wir hier von 2 „Umstei-
gern“, die bei uns den Mut gefasst haben, 
beruflich neue Wege zu gehen und ihre ganz 
eigenen Erfahrungen und Stärken in unsere 
Bankwelt einbringen.

Karrierewechsel in die Bankwelt

Manche Wege führen  
wieder zurück.

Vom Gastro-Service zum Bank-Service – 
ein Wechsel, der schmeckt.
Manchmal führt ein beruflicher Weg in eine andere Rich-
tung und genau dort sammelt man Erfahrungen, die 
später besonders wertvoll werden. Nach Sandras Tätig-
keit bei uns am Schalter war unsere Kollegin mehrere 
Jahre in der Gastronomie tätig. Der tägliche Kontakt 
mit Menschen, ein gutes Gespür für deren Bedürfnisse 
und auch die Eigenschaft, in stressigen Situationen den 
Überblick zu behalten, gehörten dort zu ihrem Alltag. 

Sandra 
Kammeritsch
Serviceberaterin 
(Schalter)

Guter Service funktioniert 
überall, egal, ob am Schalter 
oder im Restaurant.

» »

Karrierewechsel der sitzt. 

Von der Möbelindustrie in die Bank.
Bevor Andreas seine Karriere als Kundenberater 
bei uns gestartet hat, war er als Vertriebsleiter in 
der Möbelindustrie tätig. Zu seinen Hauptaufgaben 
gehörten die Beratung von Kund:innen, die Führung 

Andreas 
Antensteiner
Kundenberater

25Viele glauben, dass man nur mit ei-
nem klassischen Werdegang im Bank-

wesen erfolgreich in der Finanzbranche sein 
kann. Tatsächlich konnte ich viele Fähig-
keiten aus meinem früheren Beruf mitbrin-
gen, wie den professionellen Umgang mit 
Menschen oder das Gespür für individuelle 
Bedürfnisse. Das Fachwissen habe ich 
Schritt für Schritt gelernt. »

»
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Lust auf einen Job im Finanzbereich?
Initiativbewerbungen direkt an 
Gudrun Kurath-Koller: dein-job@rb38210.at



Hochzeit

Udo Bachatz und Selina Bachatz

Hochzeit
Maximilian Hechtl und Johanna Hechtl

Gleich zwei 
besondere Ereignisse
Wir gratulieren Maximilian Hechtl und 

Johanna Hechtl zur Geburt ihres Sohnes. 
Der kleine Loui erblickte am 26.02.2026 

das Licht der Welt und bereichert seither 
das Familienglück.

Ein weiterer besonderer Höhepunkt in 
diesem Jahr war die Hochzeit der beiden 
am 08.08.2026. Wir wünschen der jungen 
Familie von Herzen alles Gute, viel Glück 

und unvergessliche gemeinsame Momente 
für die Zukunft!

Wir haben  
Ja gesagt!
Wir gratulieren Udo Bachatz und 
Selina Bachatz ganz herzlich 
zu ihrer Hochzeit am 01.08.2026 
und wünschen den beiden viele 
schöne Erlebnisse, unvergessliche 
Augenblicke und vor allem ganz viel 
Freude miteinander..
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Das ist los in der Raiffeisenbank

Da ist was los in der 
Raiffeisenbank Kalsdorf-Lieboch-Stainz:
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Businessmarathon
Schwarzl See

Kasperltheater
in der Bankstelle Lieboch

Schilchertage  
in Stainz

Schilcherlauf
in Stainz

WM 2026 

Raiffeisen Kinonachmittag
im Dieselkino Lieboch

Kindervernissage
in Stainz, Lieboch und

Kalsdorf

Lino mit seinem Bruder Loui



Besuchen Sie uns in einer unserer 
Bankstellen in Kalsdorf, Feldkirchen, 
Premstätten, Lieboch oder Stainz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Spartage in der Raiffeisenbank  
Kalsdorf-Lieboch-Stainz

29. - 30. 
Oktober 

2026



